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42 Bekanntmachung gemäß § 10 
des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Bezirksregierung Münster 48147 Münster, 23.02.2018
52-500-0211802/0024.V Domplatz 1-3
 poststelle@brms.nrw.de

Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 c,  
48653 Coesfeld
Die Firma RETERRA West GmbH & Co. KG, Brink 37 
c, 48653 Coesfeld, hat die Änderungsgenehmigung zur we-
sentlichen Änderung, des gemäß BImSchG genehmigten 
Kompostwerkes in Coesfeld (Gemarkung Kirchspiel, Flur 
27, Flurstück 220) beantragt.

Gegenstand des Antrages ist die Erweiterung des Kom-
postwerkes mit Teilstromvergärung in Coesfeld um eine 
Gärprodukttrocknung. Die Anlage soll nach Änderungs-
genehmigung errichtet und betrieben werden.

Der für Mittwoch, den 21.03.2018 um 10.00 Uhr, im Be-
sprechungsraum der RETERRA, Brink 37 c, 48653 Coes-
feld, vorgesehene Erörterungstermin findet nicht statt, da 
gegen das beantragte Vorhaben keine Einwendungen inner-
halb der Einwendungsfrist erhoben wurden.

Im Auftrag
gez. Dagmar Egemann

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2018 S. 69

43 Bekanntmachung der Teilrücknahme der 
Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsbescheides 
vom 19.01.2017 zur Errichtung und Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 

Bezirksregierung Münster Münster, den 23.02.2018 
500-0915123/0021.V Domplatz 1-3, 48143 Münster 
 dez53@brms.nrw.de

Die Bezirksregierung Münster hat mit Bescheid vom 
23.02.2018 die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 zur Fest- 
legung eines Emissionsgrenzwertes als Jahresmittelwert 
von 0,002 mg/m3 für den Parameter Quecksilber und 
seine Verbindungen, angegeben als Quecksilber (Hg), 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbeschei-
des vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum Betrieb des 
Steinkohlekraftwerks Datteln 4 zurückgenommen.

Der Teilrücknahmebescheid enthält folgenden verfügenden 
Teil:

„1. Hiermit wird die Nebenbestimmung A.IV.5.1.4 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsbe-
scheides vom 19.01.2017 zur Errichtung und zum 
Betrieb eines Steinkohlekraftwerks in Datteln (Az.: 
500-53.0011/15/0915123/0021.V) mit Wirkung für die 
Vergangenheit zurückgenommen.
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B:	� Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen  
der Bezirksregierung� 289

206	� Ordnungsbehördliche Verordnung zur einstweiligen Sicher-
stellung des Naturschutzgebietes „Geisterholz“ im Bereich 
der Städte Oelde und Ennigerloh im Kreis Warendorf im 
Regierungsbezirk Münster  � 289

B:	 Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

der wildlebenden Vogelarten (Vogelschutzrichtlinie) 
(ABl. EG Nr. L 20 S. 7 - 25), zuletzt geändert durch 
die Verordnung (EU) 2019/1010 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 05.06.2019. 

wird verordnet: 

§ 1 
Gegenstand der Verordnung

(1)	� Das in § 1 näher bezeichnete Gebiet wird zum Zwecke 
des Naturschutzes auf die Dauer von zwei Jahren einst-
weilig sichergestellt. 

(2)	 Die einstweilige Sicherstellung erfolgt  

	 a) �zur Erhaltung, Entwicklung und Wiederherstellung 
von Lebensstätten, Biotopen und Lebensgemein-
schaften;

	 b) �zum Schutz und zur Entwicklung der an diese Le-
bensräume angepassten Lebensgemeinschaften von 
zum Teil stark gefährdeten Pflanzen- und Tierarten;

	 c) �zur Bewahrung und Wiederherstellung eines günsti-
gen Erhaltungszustandes aller im Gebiet vorhande-
nen natürlichen Lebensräume und wildlebenden Tier- 
und Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse 
gem. Art. 4 Abs. 4 i. V. m. Art. 2 der FFH-Richtlinie.

 § 2 
Örtlicher Geltungsbereich

Die einstweilige Sicherstellung zur Festsetzung des Natur-
schutzgebietes „Geisterholz“ auf dem Gebiet der Städte 
Oelde und Ennigerloh umfasst die Grundstücke, die mit der 
„Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Ausweisung des 
Gebietes „Geisterholz“, im Bereich der Städte Oelde und 

206	� Ordnungsbehördliche Verordnung zur einst-
weiligen Sicherstellung des Naturschutzgebietes 
„Geisterholz“ im Bereich der Städte Oelde und 
Ennigerloh im Kreis Warendorf im Regierungs-
bezirk Münster

Aufgrund  

-	� des § 22 Abs. 3 Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG 
in der Fassung vom 29.07.2009 (BGBl. I, S. 2542), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
08.12.2022 (BGBl. I, S. 440) i. V. m. § 43 und 79 des 
Gesetzes zum Schutz der Natur in Nordrhein-Westfalen 
(Landesnaturschutzgesetz – LNatSchG NRW) vom 
15.11.2016 (GV. NRW. S. 934/SGV. NRW 791), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 01.02.2022 
(GV. NRW. S. 139), 

-	� der §§ 12, 25 und 27 des Gesetzes über Aufbau und 
Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehör-
dengesetz – OBG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.05.1980 (GV. NW. S. 528), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.06.2021 (GV. 
NRW. S. 762),

-	� der Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21.05.1992 
zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habi- 
tat-Richtlinie – FFH-Richtlinie) (ABl. EG Nr. L 206 
S. 1), zuletzt geändert durch Art. 1 ÄndRL 2013/17/EU 
vom 13.05.2013 (ABl. Nr. L 158 S. 193),

	 und

-	� der Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 30.11.2009 über die Erhaltung 

207	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG)� 290

Hinweis

Die letzte Ausgabe des Amtsblattes für den Regierungsbezirk Münster erscheint am Freitag, dem 22. Dezember 
2023 als Nummer 51.

Der Redaktionsschluss hierzu ist am Freitag, dem 15. Dezember 2023, 10:00 Uhr.

Der Erscheinungstermin der ersten Ausgabe Amtsblatt Nr. 1 des Jahres 2024 ist am Freitag, dem 05. Januar 2024. 

Hierzu ist am Dienstag, dem 02. Januar 2024, 09:00 Uhr Redaktionsschluss.
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Ennigerloh, als Naturschutzgebiet vom 19.12.2003, ver-
öffentlicht im Amtsblatt Nr. 51 für den Regierungsbezirk 
Münster, unter Schutz gestellt worden sind. 

Die genauen Grenzen des einstweilig sichergestellten Ge-
bietes ergeben sich aus der bisherigen Verordnung mit ihren 
Anlagen. 

§ 3 
Inhalt des Schutzes

In dem geschützten Gebiet sind, soweit § 4 nicht etwas an-
deres bestimmt, die in der bisher geltenden Verordnung ge-
nannten Handlungen verboten. 

§ 4 
Nicht betroffene Tätigkeiten

Unberührt bleiben die in der o. g. Verordnung genannten 
Tätigkeiten. 

§ 5 
Befreiungen

Befreiungen können im Umfang der o. g. Verordnung nach 
den Regelungen des § 67 BNatSchG zugelassen werden. 

§ 6 
Bußgeld- und Strafvorschriften

(1)	� Ordnungswidrig im Sinne des § 69 BNatSchG und § 77 
LNatSchG NRW handelt, wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig gegen die Verbote dieser Verordnung verstößt. 

(2)	� Nach § 71 Abs. 1 LG können Ordnungswidrigkeiten mit 
einer Geldbuße bis zu 50.000,00 EUR geahndet werden. 

(3)	� Unabhängig von den Regelungen des Landschaftsgeset-
zes finden die Regelung der §§ 69 und 71 BNatSchG so-
wie des § 329 Abs. 3 - 6 Strafgesetzbuch (StGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13.11.1998 (BGBl. I 
S. 3322) in der jeweils gültigen Fassung Anwendung. 

§ 7  
Verfahrens- und Formvorschriften

Gemäß § 43 Abs. 4 LNatSchG NRW gilt:

Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des 
Landesnaturschutzgesetzes und des Ordnungsbehörden-
gesetzes kann gegen diese Verordnung nach Ablauf eines 
Jahres nach ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn, 

a)	� die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß verkündet wor-
den oder 

b)	� der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Be-
zirksregierung Münster - höhere Naturschutzbehörde - 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

 § 8 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt einen Tag nach ihrer Verkündung im 
Amtsblatt für den Regierungsbezirk Münster in Kraft. 

Münster,       10.2023� Bezirksregierung Münster 
� - Höhere Naturschutzbehörde -  
� 51.1-011-WAF/2020.0001

					     Andreas Bothe
Abl. Bez.Reg. Mstr. 2023 S. 289-290

207	� Bekanntmachung gemäß § 15 Abs. 2a Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (BImSchG)

Bezirksregierung Münster� 48147 Münster, den 31.10.2023 
500-53.0199/23/0204347/0098.U

Die Firma ANGUS Chemie, GmbH, Zeppelinstraße 30, 
49479 Ibbenbüren hat mit Datum vom 29.08.2023, zuletzt 
geändert am 30.08.2023, die störfallrelevante Änderung 
gemäß § 15 Abs. 2a BImSchG der immissionsschutzrecht-
lich genehmigungsbedürftigen Anlage zur Herstellung von 
organischen Stickstoffverbindungen auf dem Grundstück 
Zeppelinstraße 30 in 49479 Ibbenbüren (Gemarkung Ibben-
büren-Land, Flur 90, Flurstück 161) angezeigt.

Gegenstand der Anzeige sind Anpassungen und Umsetzung 
sicherheitsrelevanter Maßnahmen aus den HAZOP-Studien 
(Hazard and Operability-Studien), sowie Errichtung und 
Betrieb eines neuen Steuerschrankes.

Das angezeigte störfallrelevante Vorhaben wurde daraufhin 
geprüft, ob der angemessene Sicherheitsabstand zu benach-
barten Schutzobjekten erstmalig unterschritten wird, räum-
lich noch weiter unterschritten wird oder ob eine erhebliche 
Gefahrenerhöhung ausgelöst wird.

Im Rahmen dieser Prüfung wurde festgestellt, dass dies 
nicht der Fall ist. Das angezeigte Vorhaben bedarf daher kei-
ner Genehmigung nach dem BImSchG.

Die Entscheidung nach § 15 Abs. 2a BImSchG wird hiermit 
i. V. mit dem Erlass des Ministeriums für Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW vom 01.09.2021 
zu „Auslegungsfragen zu unbestimmten Rechtsbegriffen zur 
Umsetzung der Seveso-III-Richtlinie in nationales Recht“ 
öffentlich bekannt gemacht.

� Im Auftrag 
� Gez. Gösling

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2023 S. 290
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